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Medienmitteilung vom 26. April 2008

Yvonne Gilli sammelt Unterschriften für eine Holzschnitzelheizung beim Spital in Uznach

Am vergangenen Samstag sammelte Regierungsratskandidatin Yvonne Gilli am Stand der UGS Linth in Uznach für eine klimafreundliche Wärmeerzeugung beim Spital Uznach. In einer Petition an die Regierung des Kantons St.Gallen fordert die UGS Linth die bestehende Öl-/ Gasheizung durch eine  Holzschnitzelheizung zu ersetzen.  

Dem Klima zuliebe

Wer mit Holz heizt, heizt im CO2-Kreislauf der Natur. Die Verbrennung von Holz setzt nur soviel CO2 (Kohlendioxid) frei, wie der Baum im Laufe seines Lebens  der Atmosphäre entzogen hat. Gleich viel CO2 gelangt auch in die Umwelt, wenn das Holz ungenutzt im Wald verrottet. "Jedes Kilogramm Heizöl, das wir durch Holz ersetzen, entlastet unsere Atmosphäre um mehr als 3 Kilogramm CO2!" so die grüne Regierungsratskandidatin. Heizen mit Holz ist CO2-neutral, es trägt nicht zum Treibhauseffekt und zur globalen Klimaveränderung bei. 

Jede Stimme zählt

Yvonne Gilli wurde aber in Uznach auch nach ihren Wahlchancen befragt. Das Anliegen, einer klimafreundlichen Energienutzung, würde mit der Wahl von Yvonne Gilli in die Regierung im Kanton enorm an Gewicht gewinnen. Die Ausgangslage für die zwei freien Sitze sei noch offen, darum zähle jede Stimme. Die UGS Linth ruft die Bevölkerung an der Regierungsratswahl vom kommenden Sonntag teilzunehmen und Yvonne Gilli in die Regierung zu wählen. 

Am kommenden Mittwochabend findet beim Bahnhof Rapperswil eine weitere Unterschriftensammlung statt. Unterschriftenbogen können auch unter www.ugs-linth.ch bestellt oder ausgedruckt werden. 

Weitere Auskünfte:
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  grün positiv. 


